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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder,

hiermit laden wir Euch zu unserer ordentlichen Mitglie-
derversammlung ein.

Termin: Samstag, den 30. April 2022 um 19.00 Uhr
Ort: „Waldhotel Am Stausee“ in Bucha

Ausweichtermin: Freitag, den 13. Mai 2022 um 18.00 Uhr 
Ort:   „Hotel Asterra“ in Saalfeld

Der Vorstand hat folgende Tagesordnung für die Versammlung vor-
gesehen:

TAGESORDNUNG 

1. Begrüßung
2. Wahl der Protokollführer
3. Anträge zur Tagesordnung
4. Beschluss der Tagesordnung
5. Bericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Schatzmeisters
7. Bericht der Rechnungsprüfer
8. Diskussion
9. Sonstiges / Behandlung der weiteren Anträge
10. Entlastung des Vorstandes
11. Ehrungen
12. Ehrung der Gewinner des 1. Fotowettbewerbes
13. Chronik des Vereinslebens (Jahresrückblick 2021)
14. Verabschiedung

Pößneck, den 01.11.2021
Der Vorstand
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Versammlungstermine

Mi. 05.01.2022

Mi. 02.02.2022

Mi. 02.03.2022

Sa. 30.04.2022 (Jahreshauptversammlung)

Fr.  13.05.2022 (Ausweichtermin Jahreshauptver-

sammlung (Ersatztermin für den 30. April)

MI. 01.06.2022

Mi. 06.07.2022

Mi. 03.08.2022

Mi. 07.09.2022

Mi. 05.10.2022

Mi. 02.11.2022

Mi. 07.12.2022

Versammlungsort: “Waldhotel Am Stausee“ in Bucha

Beginn der Monatsversammlungen: jeweils 19.00 Uhr

Titelbild: R.Hollmann

Vereinsversammlungen 2022
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Hinweise für die Teilnehmer

Bei den Sektionsveranstaltungen handelt es sich in der Regel um Ge-
meinschaftstouren. Der Organisator gibt Termine bekannt, reserviert
die Unterkünfte und moderiert die Gruppenentscheidungen. Er ist
nicht für die Sicherheit der Teilnehmer verantwortlich. Jeder Teilneh-
mer trägt die Verantwortung für sich selbst und für jeden anderen im
Sinne einer bergkameradschaftlichen Gefahrengemeinschaft. Jeder
Teilnehmer muss der Tour uneingeschränkt gewachsen sein (siehe
Schwierigkeitsgrade).

Haftungsausschluss
Die Teilnahme an einer Sektionsveranstaltung, Tour oder Sektions-
ausbildung erfolgt grundsätzlich auf eigene Gefahr und eigene Ver-
antwortung. Jeder Teilnehmer verzichtet auf die Geltendmachung von
Schadensersatzansprüchen jeglicher Art wegen Fahrlässigkeit gegen
den Tourenleiter oder Ausbilder, andere Sektionsmitglieder oder die
Sektion, soweit der entsprechende Schaden nicht durch bestehende
Haftpflichtversicherungen abgedeckt ist. Insbesondere ist eine Haf-
tung der Ausbilder, Tourenleiter und Referenten oder der Sektion we-
gen Fahrlässigkeit ausgeschlossen, soweit kein Versicherungsschutz
besteht oder die Ansprüche über den Rahmen des bestehenden Ver-
sicherungsschutzes hinausgehen.

Schutz des Rechts am eigenen Bild
Die Veröffentlichung von Gruppenfotos bedarf grundsätzlich der Ein-
willigung der abgebildeten Personen. Bei Sektionsveranstaltungen er-
hält der Teilnehmer die Gelegenheit, der späteren Veröffentlichung
von Fotos zumindest dem Tourenleiter bzw. Organisator gegenüber
sofort zu widersprechen.



Schwierigkeiten
Allgemein (Wandern, Trekking) Alpin)

Diese Schwierigkeitsbewertung dient zur Orientierung. Alle angege-
benen Zeiten verstehen sich als reine Gehzeiten ohne Pausen, die
Höhenmeter sind kumuliert sowie im Auf- und Abstieg zu bewältigen.

Schwierigkeit I - leicht    
max. 3- stündige Gehzeit und/oder max. 400 Hm im Auf- und Abstieg
Charakter: Diese Touren eignen sich für Einsteiger und erfordern nur ein ge-
ringes Maß an Fitness und Ausdauer. Es werden befestigte breite Pfade und
einfache Wege begangen.

Schwierigkeit II – moderat
max. 4- stündige Gehzeit und/oder max. 800 Hm im Auf- und Abstieg
Charakter: Diese Touren eignen sich für aktive Wanderer und Trekker. Es
wird ein durchschnittliches Maß an Fitness und Kondition benötigt. Wir be-
wegen uns überwiegend auf festen Wegen und Pfaden ohne alpine Schwie-
rigkeiten.

Schwierigkeit III – mittelschwer 
max. 6- stündige Gehzeit und/oder max. 1.200 Hm im Auf- und Abstieg
Charakter: Diese Touren eignen sich für sportlich Aktive mit guter Kondition
und Fitness sowie einer gesunden Gesamtkonstitution. Wir wandern auf We-
gen, Pfaden und Steigen. Gelegentliche weglose oder geröllige Passagen
können Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erfordern. Auf diesen Touren
fühlt ihr Euch am wohlsten, wenn Ihr Wandererfahrung mitbringt.

Schwierigkeit IV – anspruchsvoll  
max. 9- stündige Gehzeit und/oder max. 1.500 Hm im Auf- und Abstieg
Charakter: Diese Touren eignen sich für aktive Wanderer und Bergsteiger.
Es wird eine sehr gute Kondition und Konstitution benötigt. Lange Tages-
etappen erfordern manchmal mentale Stärke und Durchhaltevermögen.
Steile und unwegsame Passagen stellen kein Problem dar. Erfahrung im al-
pinen Gelände und Beherrschen der technischen Anforderungen werden
vorausgesetzt.

Schwierigkeit V - sehr anspruchsvoll  
mehr als 1.500 Hm im Aufstieg und mehr als 9- stündige Tagesetappen
Charakter: Diese Touren eignen sich für sportliche Bergsteiger. Es wird eine
hervorragende Kondition, mentale Stärke sowie Durchhaltevermögen benö-
tigt. Erfahrung und Routine im hochalpinen Gelände, Beherrschen der 
Pickel- und Steigeisentechnik und die jeweils erforderlichen Sicherungs-
techniken werden vorausgesetzt.
9



Schwierigkeiten
Radtouren und Mountainbike

Schwierigkeit I - leicht  
Charakter: Unschwierige, kurze Strecken, teils Asphaltstraßen, breite
Pisten, einfache Wege. Keine fahrtechnischen Schwierigkeiten. Keine
Trail-Kenntnisse notwendig. 
Tagesdurchschnitt < 700 Hm

Schwierigkeit II - moderat
Charakter: Leichte bis mittelschwere Strecken, längere Auffahrten auf
breiten Pisten und einfachen Singletrails, gut befahrbar. Trail-Kennt-
nisse nützlich, aber nicht notwendig. 
Tagesdurchschnitt < 1.000 Hm

Schwierigkeit III - mittelschwer 
Charakter: Mittelschwere und lange Strecken, mittelsteile Auffahrten,
Pisten in schlechtem Zustand, Singletrails mit kleinen Hindernissen
(vereinzelt Wurzeln, kleine Steine, niedrige Stufen), Trail-Kenntnisse
notwendig.
Tagesdurchschnitt < 1.300 Hm

Schwierigkeit IV - anspruchsvoll  
Charakter: Schwere und lange Strecken, steile Auffahrten, schmale
Singletrails, teilweise schwer zu befahren. Eventuell große Hindernis-
se und Schiebepassagen (häufig Wurzeln, größere Steine, höhere
Stufen), Trail-Kenntnisse erforderlich.
Tagesdurchschnitt < 1.600 Hm

Schwierigkeit V - sehr anspruchsvoll 
Charakter: Sehr schwere Strecken mit extrem steilen Auffahrten, vor-
wiegend schmale, exponierte Singletrails, teilweise nur extrem
schwierig zu befahren mit Schiebe- und Tragepassagen, besondere
Trail-Kenntnisse erforderlich.
Tagesdurchschnitt > 1.600 Hm
10
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Ausbildungen

 Übersicht der Ausbildungen

Mitglied Qualifikation Seit

Albert, Tobias
Trainer C Sportklettern Breitensport 2016

Trainer B Sportklettern Breitensport 2019

Bienert, Helen Jugendleiterin 2018

Huke, Gilbert
Kletterbetreuer 2020

Trainer C Sportklettern Breitensport 2020

Meyer, Daria

Jugendleiterin 2018

Kletterbetreuerin 2019

Trainer C Sportklettern Breitensport 2020

Puffe, Dave Jugendleiter 2020

Räthe, Robin
Trainer C Sportklettern Breitensport 2010

Trainer B Alpinklettern 2017

Teichmann, Steffen Trainer C Sportklettern Breitensport 2010

Trainer B Alpinklettern 2013

Treuner, Judith Kletterbetreuerin 2020

Wicht, Kirsten Wanderleiterin 2019

Wicht, Frank Wanderleiter 2019
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Januar

Sonntag, 09.01.2022

Skilanglauf um Frauenwald (Thüringer Wald)

Treffpunkt: 10.00 Uhr, Frauenwald Parkplatz Ortsrand
Schwierigkeit: 

Organisator: R. Hollmann
   036732 / 2 22 78

Mittwoch, 19.01.2022

Seniorengruppe
Wanderung im „Kalten Tal“ (ca. 15 km)

Treffpunkt:  10.00 Uhr, Neustadt/O., Parkplatz Ghs. Waldfrieden 
Bemerkung: Einkehr in Wolfersdorf
Schwierigkeit: 

Organisator: H. + G. Haase
   036481 / 5 79 20



Februar

0 
Samstag - Samstag, 05. - 12.02.2022

Schneeschuhwandern im Ahrntal

Unterkunft: Weißenbach, Hotel-Pizzeria Schönberg
Kosten:      ÜF im DZ 37,50€, ÜF im EZ43,50€ 
Näheres wird gesondert bekannt gegeben

Schwierigkeit: 

Organisator: G. Tinz      U. Zienert
 0173 / 36 42 518    036652 / 2 26 10

Sonntag, 06.02.2022

Sonntagswanderung
Tourverlauf und Treffpunkt werden in der Monatsversammlung
bekannt gegeben

Schwierigkeit:

Organisator: K. + F. Wicht
        036640 / 2 30 18

Mittwoch, 16.02.2022

Seniorengruppe
Skilanglauf am Rennsteig (ca. 12 km)
Treffpunkt:   10.00 Uhr, Friedrichshöhe, Parkplatz 

Bemerkung: Einkehr Rennsteigwarte

Alternative: Wanderung rund um Pößneck (ca. 12 km) Treffpunkt: 10.0
Uhr, Pößneck, Parkplatz Griebse (Nähe Breitscheidstraße)

Schwierigkeit:     

Organisator: H. Richter

03647 / 50 59 77
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Februar
Samstag, 26.02.2022

Kindergruppe „Life“
Klettertraining - Kameradenrettung mittels Flaschenzügen

Treffpunkt: 10.00 Uhr, Dauer bis 15.00 Uhr, Kletterhalle Saalfeld

Organisator: St. Teichmann
   03671 / 64 11 97
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März
Samstag, 05.03.2022

Aussichtspunkte am Hohenwarte-Stausee (Fortsetzung)

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Ziegenrück, Parkplatz Brücke
Schwierigkeit: 

Organisator: R. Hollmann
0                   036732/ 2 22 78

Mittwoch, 16.03.2022

Seniorengruppe
Wanderung zum Kienberghaus (ca. 11 km)

Treffpunkt:   9.00 Uhr, Uhlstädt, Parkplatz Bahnhof
Bemerkung: mit Einkehr 
Schwierigkeit: 

Organisator: L. Ullrich
           03672 / 34 16 74

Samstag, 19.03.2022

Ausbildung Rotes Kreuz (Auffrischungslehrgang)

Treffpunkt:   9.00 Uhr, Waldhotel „Zum Stausee“
Bemerkung: Näheres wird gesondert bekannt gegeben

Organisator: K. + F. Wicht
           036640 / 23 0 18
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März
Samstag, 26.03.2022

Kindergruppe „Life“

Klettertraining - Aus der Halle an den Felsen

Treffpunkt: 10.00 - 15.00 Uhr, Kletterhalle Saalfeld

Organisator: St. Teichmann          

        03671 / 64 11 97
16



April
Sonntag, 10.04.2022

Sonntagswanderung

Tourverlauf und Treffpunkt werden in der Monatsversammlung be-
kannt gegeben
Schwierigkeit: 

Organisator: Ch. Landgraf
 036481 / 8 41 62

Mittwoch, 20.04.2022

Seniorengruppe
Schieferlehrpfad um Gräfenthal (ca. 14 km)

Treffpunkt:        9.00 Uhr, Parkplatz zw. Großneundorf und Gräfenthal
Bemerkung:     Rucksackverpflegung, Einkehr am Tourende
Schwierigkeit: 

Organisator: U. Voigt
 03671 / 53 07 49

Freitag - Sonntag, 22. - 24.04.2022

Wanderwochenende in der Sächsischen Schweiz

Unterkunft:  Rathen, Gästehaus Friedenshöhe
Anmeldung: bis zur Januar-Versammlung
Treffpunkt:   16.00 Uhr am Anreisetag

Schwierigkeit: 

Organisator: U. + U. Voigt 
           03671 / 53 07 49
17



April
Samstag, 30.04.2022

Jahreshauptversammlung

Näheres wird gesondert bekannt gegeben
Treffpunkt: 19.00 Uhr, Bucha, Waldhotel „Am Stausee“

Organisator: Der Vorstand
18



Mai
Donnerstag - Sonntag, 05.05. - 08.05.2022

Vier Tage unterwegs auf dem Grünen Band (Teil III) - Von Neu-
stadt / Coburg nach Bad Colberg

Treffpunkt: 04.05.2022 17.00 Uhr Neustadt/Coburg 
         (Parkplatz „Am Moos“)

Näheres wird gesondert bekannt gegeben
max. 10 Teilnehmer, vorzugsweise Teilnehmer der letzten Etappen 
Schwierigkeit:

Organisator: K.+ F.Wicht
036640 / 23 0 18

Samstag, 07.05.2022
Anklettern Senioren - Geierfelsen bei Gehlberg

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Gehlberg, Parkplatz Bahnhof
Schwierigkeit: 

Organisator: U. + U. Voigt
 03671 / 53 07 49

Freitag, 13.05.2022

Ersatztermin Jahreshauptversammlung

Treffpunkt: 18.00 Uhr, Saalfeld Hotel Asterra

Organisator: Der Vorstand

Freitag - Sonntag, 13.05. - 15.05.2022

Kindergruppe „Life“
Klettern im südlichen Frankenjura (ab UIAA 6+)

Näheres wird gesondert bekannt gegeben 
Schwierigkeit: 
Organisator: St. Teichmann 

03671 / 64 11 97
19



Mai

Mittwoch, 18.05.2022

Seniorengruppe 
Brunnentour (ca. 15 km)

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Pößneck, Parkplatz Orlamünder Straße
Bemerkung: Rucksackverpflegung, Einkehr am Tourende
Schwierigkeit: 

Organisator: G. Lanin + U. Huxmann 
03647 / 41 70 08

Samstag, 28.05.2022

Radtour Saale-Orla-Runde

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Pößneck, Parkplatz Lutschgen 
Schwierigkeit: 

Organisator: R. Hollmann 

036732 / 2 22 78
20



Juni
Freitag - Sonntag, 03. - 06.06.2022

Kindergruppe „Life“

Familientour Königstein / Frankenjura Näheres wird gesondert 
bekannt gegeben 

Schwierigkeit: 

Organisator: St. Teichmann
 03671 / 64 11 97

Sonntag, 12.06.2022

Sonntagswanderung

Tourverlauf und Treffpunkt werden in der Monatsversammlung be-
kannt gegeben
Schwierigkeit: 

Organisator: R. + J. Voigt
 03672 / 41 44 16

Mittwoch, 15.06.2022

Seniorengruppe
Wanderung Rund um Schwarzburg (ca. 16 km)

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Schwarzburg, Parkplatz unterer Ort
Bemerkung: Rucksackverpflegung
Schwierigkeit: 

Organisator: H. Reichelt
           036741 / 22 23
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Juni
Dienstag - Sonntag, 21.06. - 26.06.2022

Klettern in den Dolomiten
Mehrseillängen (ab UIAA 6+)

Näheres wird gesondert bekannt gegeben

Organisator:  St. Teichmann
 03671 / 64 11 97

Samstag, 25.06.2022

Brunnenweg Lauscha (Teil II, ca. 15 km)

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Lauscha, Parkplatz Obermühle in der Ortsmitte
Schwierigkeit: 

Organisator: U. + U. Voigt
 03671 / 53 07 49
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Juli
Samstag, 09.07.2022
Radtour Jena - Luftschiff - Thalbürgel - Jena (ca. 70 km)

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Jena-Göschwitz, P&R Bahnhof
Schwierigkeit: 

Organisator: U. + U. Voigt
           03671/ 53 07 49

Samstag, 09.07.2022
Kindergruppe „Life“
Klettern im Klettergebiet Tambach-Dietharz

Näheres wird gesondert bekannt gegeben 
Schwierigkeit: 

Organisator: St. Teichmann
           03671/ 64 11 97

Mittwoch, 20.07.2022

Seniorengruppe
Wanderung Rund um die Weida-Talsperre (ca. 15 km)

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Weida, Parkplatz Bahnhof  
Bemerkung: Rucksackverpflegung
Schwierigkeit: 

Organisator: D. Taut
 03641/ 44 50 55
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Juli
Sonntag - Freitag, 24. - 29.07.2022

Hüttentour im hinteren Zillertal
Treffpunkt:    14.00 Uhr, Mayrhofen, Bärenbad, Mautstrasse Ziller-

            gründel

Anmeldung:   bis Februar Versammlung (max. 12 Teilnehmer) 
Schwierigkeit: 

Organisator: K. + F. Wicht
           036640 / 23018 
24



August
Sonntag, 07.08.2022

Sonntagswanderung

Tourverlauf und Treffpunkt werden in der Monatsversammlung be-
kannt gegeben
Schwierigkeit: 
Organisator:     H. Hegner

    036741 / 5 70 61

Sonntag - Freitag, 07. - 12.08.2022

Hütten-/Klettersteigtour vom Sustenpass zur Trift

Treffpunkt: 15.00 Uhr Sustenpass, Parkplatz Restaurant Susten-                      
                   brüggli
Anforderungen: Trittsicherheit, Klettersteigausrüstung (A/B  bis  B/C)                     
Anmeldung:       bis zur März-Versammlung (max. 6 Teilnehmer)
Schwierigkeit:    
Organisator:      J. Hennig

        0176 / 62 53 16 32

Mittwoch, 17.08.2022

Seniorengruppe
Wanderung „Urwaldpfad Leutenberg“ (ca. 9 km)

Treffpunkt:   9.00 Uhr, Leutenberg, Parkplatz Bahnhof
Bemerkung: Rucksackverpflegung
Schwierigkeit: 
Organisator:    R. Hollmann

     036732 / 2 22 78

Sonntag - Mittwoch, 21. - 24.08.2022
110. Jahrestag des Pößnecker Klettersteiges
Unterkunft: Rifugio Frara, Grödner Joch
Kosten: HP 75€ Zimmer , Anzahlung 100€ p.P

   HP 65€ Lager, keine Anzahlung erforderlich
Näheres wird gesondert bekannt gegeben
Organisator: Der Vorstand
25



August
Mittwoch - Sonntag, 24.08. - 28.08.2022

Hüttentour - Über die Sella und rund um die Marmolada

Treffpunkt: Anschlusstour an das Sektionstreffen 
Anforderungen: Trittsicherheit
Anmeldung: bis zur Januar-Versammlung, (max. 12Teilnehmer)

Schwierigkeit: 

Organisator:    G. Tinz   
   0173 / 3 64 25 18 

Mittwoch - Montag, 24.08. - 29.08.2022

Klettersteige zwischen Langkofel, Marmolada und Sella

Treffpunkt: Anschlusstour an das Sektionstreffen
Unterkunft: Rifugio Valentini, Sella Joch
Kosten: HP 78€ (DZ)
Anforderungen: Klettersteigausrüstung (Klettersteige B-C) 
Anmeldung: bis zur Februar-Versammlung, (max. 8Teilnehmer)

Schwierigkeit: 

Organisator:    U. + U. Voigt J.Hennig
   03671/ 53 07 49   0176 / 62 53 16 32

Samstag, 27.08.2022

Klettern in Löbejün (ab UIAA 6)

Treffpunkt: 9.00 - 19.00 Uhr
Näheres wird gesondert bekannt gegeben

Schwierigkeit: 

Organisator:   St. Teichmann      
  03671/ 64 11 97    
26
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September

Sonntag, 04.09.2022

Abklettern Senioren
Greifensteine bei Ehrenfriedersdorf

Treffpunkt:   10.00 Uhr, Parkplatz Ehrenfriedsdorf

Organisator: U. + U. Voigt
           03671 / 53 07 49

Freitag - Dienstag, 16. - 20.09.2022

Klettern in Tirol
Ein- und Mehrseillängen an der Steinplatte (ab UIAA 7-)
Näheres wird gesondert bekannt gegeben

Organisator: St. Teichmann
           03671/ 64 11 97

Mittwoch, 21.09.2022

Seniorengruppe
5-Brunnentour bei Langendembach(ca.17 km)

Treffpunkt:   9.00 Uhr, Schweinitz, hinter der Kirche
Bemerkung: Einkehr in Kleindembach
Schwierigkeit: 

Organisator: G. Lehmann
   0171 / 35 41 49 55
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Oktober

Sonntag, 09.10.2022

Sonntagswanderung
Tourverlauf und Treffpunkt werden in der Monatsversammlung be-
kannt gegeben

Schwierigkeit: 

Organisator: U. Zienert
036652 / 2 26 10

Mittwoch, 19.10.2022

Seniorengruppe
Wanderung im Plothner Teichgebiet (ca. 12km)

Treffpunkt:    9.00 Uhr, Buch bei Knau, Wanderparkplatz an der Teich-
                     gruppe
Bemerkung: Einkehr in Plothen
Schwierigkeit: 

Organisator:  H. Richter
  03647 / 50 59 77

Samstag, 22.10.2022

Türmchen und Aussichten um Arnstadt (ca.20 km)

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Arnstadt, Parkplatz Schönbrunnstrasse P3
Schwierigkeit: 

Organisator: U. + U. Voigt  
03671 / 53 07 49
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November

Jugendvollversammlung der JDAV Pößneck

Teilnahme: ab 8 Jahre
Treffpunkt: Saalfeld Kletterhalle „Life“
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben

Organisator: Der Jugendausschuss

Sonntag, 06.11.2022

Wanderung Saale-Wisent-Plothengrund (ca.21km)

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Ziegenrück, Parkplatz Brücke

Organisator: R. Hollmann
 036732 / 2 22 78

Mittwoch, 16.11.2022

Seniorengruppe
Wanderung Rund um Leutenberg(ca. 12 km)

Treffpunkt:   9.00 Uhr, Leutenberg, Parkplatz Bahnhof 
Bemerkung: Rucksackverpflegung     
Schwierigkeit: 

Organisator: Ch. Krämer
03671 / 64 38 77
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Dezember

Sonntag, 04.12.2022
Sonntagswanderung

Tourverlauf und Treffpunkt werden in der Monatsversammlung be-
kannt gegeben
Schwierigkeit: 

Organisator:  P. Sieburg
 03671 / 28 68

Freitag, 16.12.2022

Kindergruppe „Life“
Hallenklettern in Saalfeld (Kletterwettkampf)

Treffpunkt: 16.00 Uhr, Dauer bis 20.00 Uhr

Organisator: St. Teichmann
           03671 / 64 11 97

Mittwoch, 21.12.2022

Seniorengruppe
Wanderung um Pößneck mit Besuch der Schaudruckerei

Treffpunkt:   9.00 Uhr, Ziegenrück, Parkplatz Külmlaer Strasse
Bemerkung: Einkehr in Walsburg
Schwierigkeit: 

Organisator: H. Richter   W.Lutz
03647 / 50 59 77      03647 / 41 62 92



Fotowettbewerb 2021
1. Fotowettbewerb 2021

   Bergsport-Natur-Lebensfreude

Vielen Dank für die zahlreichen Einsendungen Eurer besten Bilder. 
Hier schon Mal eine Auswahl einiger Fotos. Diese allerdings 
anonym. 

Die drei besten Bilder werden zur Jahreshauptversammlung 2022 
mit einem Sachpreis prämiert.
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Fotowettbewerb 2021
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2. Fotowettbewerb 2022

        Mein schönster Ort

Ob Kind, Jugendlicher oder Erwachsener, jedes Sektionsmitglied 
kann sich am Fotowettbewerb 2022 beteiligen.
Wer schießt das interessanteste Foto? Pro Person können maximal 
2 Bilder eingesandt werden. Die besten Bilder werden auf unserer Ho-
mepage und im nächsten Programmheft veröffentlicht.

Einsendeschluss: 30.09.2022 

unter: info@alpenverein-poessneck.de

Die drei besten Bilder werden zur Jahreshauptversammlung 2023 mit 
einem Sachpreis prämiert.

Fotowettbewerb 2022



Tourenbericht
JDAV Radtouren in der Region Saalfeld

am 01.07.2021

Ein Konditionstraining für die Alpentour stand am 01.07. und 07.07.2021 auf
dem Programm!

Die erste gemeinsame JDAV Tour am 01.07.2021 führte uns mit dem Rad
von Saalfeld nach Rudolstadt. Unser Jugendleiter Dave organisierte die
Tour. Die Streckenführung sollte ursprünglich gemächlich von Saalfeld
entlang der Saale nach Schwarza führen und zurück. Doch auf der Hälfte
der Strecke entschieden wir uns noch für ein bisschen „Abenteuer“ und
verlängerten die Tour spontan bis nach Rudolstadt. 
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Tourenbericht
Um einem Training für die Alpen gerecht zu werden, fehlten aber noch ein
paar Höhenmeter. Deshalb ging es über Oberpreilipp nach Rudolstadt. So
hatten wir uns die Verpflegung am Zielort verdient.

Tourenbericht und Bilder: JDAV

Tourenbereicht unter: https://alpenverein-poessneck.de/tourenberichte/1824/
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Tourenbericht

JDAV Radtouren in der Region Saalfeld 

am 07.07.2021

Unsere zweite Radtour am 07.07.2021 war eine Mountainbiketour zu 

Halleluja-Hütte bei Knobelsdorf. Startpunkt war der Bahnhof in Saalfeld. 

Tourenleiterin war Hanna. Zuerst folgten wir dem Saaleradweg nach 

Reschwitz, und dann ging es fast ununterbrochen bergauf nach 

Knobelsdorf. Nach einer Rast in der Abendsonne und einem Gruppenfoto 

vor der Hütte wagten wir uns auf die rasante Abfahrt nach Weischwitz! 

Anschließend ging es auf dem Saaleradweg zurück zum Bahnhof Saalfeld.

Tourenbericht und Bilder: JDAV

Tourenbereicht unter: https://alpenverein-poessneck.de/tourenberichte/1824/



Tourenbericht
Hüttentour am Arlberg mit Arlberger Klettersteig 
vom 08. – 14. August 2021

Zur Hüttentour am Arlberg waren zehn Sektionsmitglieder zusammenge-
kommen. Reserviert waren jeweils Doppelübernachtungen auf drei Berghüt-
ten. Ausgangs- und Endpunkt war der bekannte Wintersportort St. Anton am 
Arlberg.
Noch am Anreisetag hatten wir 1.000 Höhenmeter zu der noch nicht unseren 
Erwartungen entsprechenden Leutkircher Hütte (2.261 m) aufzusteigen. Am 
Folgetag, an dem das Wetter langsam aufklarte, schloss sich eine Rundtour 
zum schön gelegenen Kaiserjoch Haus (2.310 m) an.
Der dritte Tag bescherte uns wegen eines Murenabgangs gesperrten Direkt-
wegs einen längeren Umweg.   Durch   das   sonnige   Almajurtal   erreichten   
wir   die   nepalesisch   bewirtschaftete, ausgezeichnete Stuttgarter Hütte 
(2.310 m). 

Der Folgetag führte uns zu den Wöster Spitzen (2.550 m), wo uns fünf Stein-
böcke begegneten. Ein Teil der Gruppe nutzte den Tag noch für einen Rund-
weg um die Rüfispitze.
Am fünften Tag folgte der Übergang zur Ulmer Hütte (2.281 m). Da der ur-
sprüngliche Direktweg über   die   Trittscharte   seit   längerer   Zeit   aufge-
lassen   ist,   musste   wir   über   den   Vallugagrat ausweichen. Auf dem Weg 
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Tourenbericht

dorthin konnten wir eine große Gruppe Steinböcke mit mindestens
15 Tieren beobachten. 

Ein Teil der Gruppe ließ sich später den kurzen Abstecher zur Valluga (2.811 
m) nicht entgehen. Über den seilgesicherten Abstieg zur Seilbahnstation er-
reichten wir die mitten im Skigebiet des Arlbergs gelegene und gut geführte
Hütte.
Für   den   letzten   vollen   Bergtag   stand   der  schwierige   Arlberger   Klet-
tersteig   mit   der Weißschrofenspitze (2.752 m) als höchsten Punkt bzw.
eine leichtere Wanderung Richtung Arlbergpass auf dem Programm. Dazu
teilte sich die Gruppe nach den persönlichen Ansprüchen und Voraussetzun-
gen auf. Das Wetter zeigte sich auch weiterhin von seiner besten Seite.

Mit dem Abstieg nach St. Anton endete die siebentägige, erlebnisreiche Hüt-
tentour.

Bildmaterial: Ute Voigt und Jens Hennig
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Tourenbericht
JDAV Alpentour auf die Darmstädter Hütte

Vom 16.08.-20.08.2021 war die JDAV Pößneck im Verwall-Gebirge auf der
Darmstädter Hütte.

Der erste Tag unserer Alpentour stand an und damit eine lange Autofahrt
Richtung Süden. Zuvor mussten wir jedoch noch die Corona-Auflagen erfül-
len: geimpft, genesen oder getestet! Die Warteschlange für einen zertifizier-
ten Covid-Schnelltest war fast endlos, doch irgendwann waren wir an der
Reihe und bekamen grünes Licht für unsere Tour. Auf der Fahrt hatten wir 
wenig Stau und kamen deshalb nur wenig später als geplant in Sankt Anton
am Arlberg an. Jedoch wurden wir dort mit Starkregen begrüßt, wodurch kurz
Zweifel aufkamen, ob wir heute wirklich noch die Darmstädter Hütte errei-
chen. Doch frohen Mutes wagten wir uns an den Aufstieg.
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Tourenbericht
Start in St. Anton am Arlberg    

Durch den Starkregen wurden uns dann auf dem Weg ein paar Schwierigkei-
ten gestellt, die meist aus Wegüberschwemmungen bestanden. Auf halbem
Weg legte sich dann der Regen, wodurch der letzte Teil des Aufstiegs ange-
nehmer wurde. 
Nach einem weiteren letzten steilen Anstieg erreichten wir kurz vor Einbruch
der Dunkelheit die Hütte und wurden zu später Stunde noch mit warmem Es-
sen sowie vom Hüttenwirt Andi begrüßt.

Der Kartellspeicher unterhalb der Hütte      Bald geschafft!

Aufgrund der eher weniger guten Wetteraussichten entschlossen wir uns
dazu den Dienstag etwas entspannter angehen zu lassen und erstmal die
Umgebung um die Hütte ein wenig zu erkunden. Nach einigen Überlegungen
sind wir nach dem Frühstück aufgebrochen um den 1,5 h entfernten Scheib-
ler zu erwandern. Die Sonne ließ sich zwar während des Aufstieges eher
nicht blicken, dafür sind wir im August durch Neuschnee gestapft.
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Tourenbericht
Auf gehts zum Scheibler      Über Nacht hatte es geschneit…   

Oben angekommen war der Himmel ein wenig aufgeklart und wir hatten den
ersten schönen Ausblick auf die Darmstädter Hütte.

Scheibler 2978m   Panorama vom Scheibler

Auf dem Rückweg zur Hütte hielten wir Ausschau nach einem Flugzeug-
wrack, welches dort während des Krieges abgestürzt sein soll. Vorbei an ei-
nigen Boulderfelsen wanderten wir zurück zur Hütte um am Nachmittag zu
dem nahegelegenen Klettergarten Verwall di Melo aufzubrechen. Dort ver-
brachten wir die letzten schönen Stunden des Tages mit klettern und waren
froh den Tag doch noch so gut genutzt zu haben. Am Abend hatten wir die
Möglichkeit uns selbst von den ausgezeichneten Knödeln auf der Darmstäd-
ter Hütte überzeugen zu lassen, von denen wir schon so viel Gutes gehört
hatten.
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Tourenbericht
Abstieg vom Scheibler,          Klettergarten
im Hintergrund die Kuchenspitze

Nach der zweiten Nacht auf circa 2384 mNN (wie hoch wir genau waren, sind
sich Karten, Ausschilderungen und Sportuhren immer noch nicht ganz einig)
sind wir mitten in den Wolken aufgewacht. Dem reichhaltigen Frühstück folg-
ten einige aufbauende Aussagen, die bei dem Wetter einfach fallen müssen
(„Es gibt kein schlechtes Wetter, nur die falsche Kleidung“ oder auch „Der
Fußbus fährt immer“) und dann sind wir schon in Richtung Saumspitze
(3039m) aufgebrochen. Hochmotiviert waren wir nach einigen Höhenmetern
über den Wolken und konnten unsere Regenkleidung in den Rucksack ver-
bannen, in dem sie auch bis zum Ende des Tages bleiben sollte. Weiter ging
es durch große Geröllfelder, kleine Schneefelder und mit steigender Höhe
durch etwas Neuschnee in Richtung Gipfel. Oben angekommen, genossen
wir die wunderbare Aussicht, aßen unser mitgebrachtes Brot mit lecker
Meerrettich-Rote Beete oder anderem exquisitem Aufstrich und genossen
die bis dahin doch etwas rare Sonne.

Wegcheck       Gipfel mit Kletterstellen II  

  Über 3000m! Saumspitze 3039m
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Tourenbericht

Dann ging es an den Abstieg und es stellte sich die Frage, ob wir lieber einen
abenteuerlichen Weg gehen wollen oder den, den wir schon vom Aufstieg
kennen. Die Wahl fiel natürlich auf den abenteuerlichen Weg, und so sind wir
eine mehr oder weniger weglose II in Richtung Schneidjöchli (2841m) abge-
stiegen. Im Joch angekommen mussten wir uns der nächsten schwierigen
Entscheidung stellen: Auf der Hütte Kuchen essen oder noch kurz auf dem
benachbarten Seekopf (3061m) vorbeischauen. Die Wahl fiel auf den Ab-
stieg, sodass wir am Nachmittag wieder auf der Hütte ankamen. Dort ent-
schieden sich dann Hanna, Daria, Felix und Tobias am nahegelegenen
Felsen ein paar Routen zu klettern, wohingegen der Rest sich den Wunsch
vom Kuchen erfüllen konnte. Abends gab es bei den meisten traditionell Knö-
del und danach eine Runde Wizard bevor alle erschöpft in ihr Bett fielen und
zu schlafen versuchten.

Abstieg mit Kletterpassagen   

Nachdem wir eine weitere Nacht in der Höhle der schnarchenden Lö-
wen verbracht hatten, planten wir am Donnerstag, bei strahlendem
Sonnenschein, eine Mehrseillängen-Klettertour anzutreten. Unser
Ziel war dabei die östliche Faselfadspitze. Dabei lief allerdings nicht
alles so wie geplant… Der Weg von der Hütte zum Fels stand uns et-
was verwachsen gegenüber. Am Wandfuß angekommen, standen
Jugendleiter und hochmotivierte Kletterer vor der Aufgabe den richti-
gen Wandbereich zu finden. Dies gestaltete sich komplizierter als wir
dachten. Nachdem wir hofften, endlich den richtigen Abschnitt gefun-
den zu haben, machten sich Tobias und Daria auf um die richtige

Endspurt auf dem Weg zu den Knödeln
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Tourenbericht

Route zu finden. Der Rest der Truppe entschied sich dabei behilflich
zu sein, in dem sie den beiden nicht weiter in die Quere kamen zu se-
hen un lernen.

Unser Kletterziel: Östliche Faselfadspitze    Die Motivation stimmt!

Die Risse waren etwas anders als auf dem Topo beschrieben und die Anzahl
an Exen schien etwas ungenau bestimmt gewesen zu sein. „Naja, das wird
schon passen“ hieß es etwas erschöpft. Dann kam der Stein ins rollen! Gurte
wurden angezogen, Material hin und her getauscht, Kletterpartner zugewie-
sen, Helme gestrafft und Seile zurechtgelegt. Die Seilschaften bestehend
aus Tobias, Dave und Tom began, Daria und Hanna machten von hinten si-
cher das keiner unterwegs verloren gehen konnte. Während Tobias in der er-
sten Seillänge hing, starrte der Rest auf das immer kürzer werdende 50m
Seil, für eine 35m Seillänge brauchte Tobias mehr Seil als wir erwarteten,
doch es reichte. Als alle erfolgreich die erste Seillänge meisterten, gab es
eine kurze Absprache der Doppelführung, diese entschied noch eine weiter
Seillänge zu riskieren, am Ende dieser wurde eine frühzeitige Abseilübung
vollzogen. 20m links des Wandfußes an welchem wir uns befanden, lachte
uns schließlich die eigentliche östliche Faselfadspitze entgegen.

Um die Motivation zu steigern und die Laune zu erhöhen, wurde zu altbe-
währten Methoden zurückgegriffen: Mittagspause! Mit frisch aufgefüllten
Kraftreserven, gaben wir Mission Mehrseillänge-Impossible, eine weitere
Chance. Dieses Mal lief alles nach Plan und drei Seillängen später, saßen
wir, etwas zusammengedrückt aber glücklich, zu fünft auf dem Gipfel, noch
schnell ein Foto gemacht und dann ging es zurück nach unten.
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Tourenbericht
In der 2. Seillänge      Mehrseillänge geschafft!

Etwas Entertainment gab es von einem Bergsteiger-Kurs in Sichtweite. Aber
Konzentration war gefragt. Tobias und Dave wiederholten während des ab-
seilens kurzerhands noch ein paar Kommandos am Fels, und ohne weitere
Zwischenfälle landeten fünf glückliche Bergsteiger wieder auf soliden Boden.
Wir traten den Rückweg zur Hütte an und freuten uns bereits auf ein leckeres
Abendessen. Nach dem üblichen Abendprogramm, bestehend aus Wizard
und dem Vergleich der SmartWatch Daten, schleppten wir unsere Körper die
Treppen hoch und legten uns neben die anderen schnarchenden Löwen.

So neigte sich die Alpentour einem Ende zu und damit stand am Freitag der
dazugehörige Abstieg an. Das Wetter war verglichen mit dem Aufstieg um
Welten besser. Wir entschieden diesmal einen anderen Weg für den Abstieg
zu nutzen. Der Abstieg verlief ohne Probleme. Dort trennten wir uns von Tom
und Hanna, welche sich mittels Zug auf weitere Unternehmungen begaben.
Die 
Rückfahrt Richtung Heimart war relativ staufrei.

Abstieg im Sonnenschein       Nebel über dem Kartellspeicher      Die bleibt hier!

Eine anstrengende und auch lehrreiche Alpentour liegt hinter uns und wir
sind schon gespannt wo es nächstes Jahr hingeht! 

In Zusammenarbeit von Felix, Hanna, Tom & Dave
Der Bericht wurde redaktionell bearbeitet. 
Der kompletteTourenbericht auch unter: https://alpenverein-poessneck.de/tourenberichte/1773/
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Spenden und Sponsoren

Wir bedanken uns bei unseren 
Sponsoren ganz herzlich für die 

              erwiesene Unterstützung.

• Dem DAV- Landesverband Thüringen,

• dem Team des „Waldhotels am Stau-
see“,

• der Grundstücks- und Wohnungsge-
nossenschaft Pößneck für die finanzi-
elle Unterstützung unseres
Schaukastens,

• dem Telehaus Korn in Bad Lobenstein
für die finanizelle Unterstützung und
den Druck des Vereinsprogramms.
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Bemerkungen zum Plan

Detaillierte Beschreibung zu den einzelnen Touren er-
haltet ihr in den monatlichen Versammlungen.

• Sonntagswanderungen finden ausschließlich in der
Region statt. Sie werden in zügigen Marschtempo, teilweise in
weglosen Gelände und mit steilen An- und Abstiegen durchge-
führt. Gute Kondition und Trittsicherheit sind erforderlich.

• Tourenverlauf und Treffpunkt werden in den monatlichen Ver-
sammlungen bzw. auf Anfrage bekannt gegeben.

• Das Klettertraining findet wie folgt statt:

Januar bis März: wöchtl. Training Kletterhalle „Life“ in Saalfeld       
  (Mittwoch)

Treffpunkt: 16.30 Uhr Kletterhalle
Organisator: Ute und Ulrich Voigt
Telefon: 03671 / 53 07 49

April bis Oktober: wöchtl. Training in Döbritz

Treffpunkt: 16.30 Uhr Döbritz
Organisator: Ute und Ulrich Voigt
Telefon: 03671 / 53 07 49

Nov. bis Dez: wöchtl. Training Kletterhalle „Life“ in Saalfeld 
  (Mittwoch)

Treffpunkt: 16.30 Uhr Kletterhalle
Organisator: Ute und Ulrich Voigt
Telefon: 03671 / 53 07 49

Veranstaltungen der Kindergruppe werden über das Fitnessstudio 
„Life“ in Saalfeld koordiniert.

Organisator: Steffen Teichmann
Telefon: 03671 / 64 11 97

0175 / 1 69 55 16 



Mitgliedsbeiträge 2022 / Zahlung
Die Beitragszahlung erfolgt nur über Abbuchung vom Konto.
Eine Barzahlung kann nicht akzeptiert werden.

Bitte achtet in Eurem eigenen Interesse darauf, dass zum Jahres-
wechsel das von Euch genannte Konto zur Abbuchung des Jahres-
beitrages zutreffend ist. 

Pro Fehlbuchung entstehen Kosten, welche die Sektion nicht
übernimmt! Diese Kosten werden dem Mitglied in Rechnung ge-
stellt.

Alle Kontoänderungen müssen für den Beitragseinzug des folgenden
Jahres rechtzeitig, spätestens jedoch bis zum 01.12 des laufenden
Jahres der Sektion gemeldet werden.

Jahresbeitrag Aufnahmegebühr

Familienbeitrag 85,00 € 10,00 €

A - Mitglieder 53,00 €   5,00 €

B - Mitglieder 32,00 €    5,00 €

C - Mitglieder 10,00 €    5,00 €

Junioren 
(18 - 24 Jahre)

32,00 €    5,00 €

Kinder ohne Familienbeitrag
(0 - 17 Jahre)

16,00 €    5,00 €
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Mitgliedsbeiträge 2022 / Zahlung
SEPA

Unsere Gläubiger - ID für den Lastschrifteinzug lautet:

DE 07ZZZ00000135255

Als Mandatsreferenz verwenden wir Eure Mitgliedsnummer.

Wir ziehen den Mitgliedsbeitrag jährlich ab dem 1. Montag im Janu-
ar ein. Die Vorabankündigung kann auch Bestandteil des Aufnahme-
antrags / der Beitrittserklärung oder der Mitteilung über die
Umdeutung der Einzugsermächtigung sein!

Sollte sich eure Anschrift ändern, informiert bitte die Sektion, da sonst
die Ausweise und die Zeitschrift „Panorama“ nicht zugestellt werden
können.

Für alle Änderungen bitten wir das beigefügte Änderungsformular zu
benutzen oder die Änderung per Email an: 

personalreferent@alpenverein-poessneck.de  oder 

info@alpenverein-poessneck.de zu senden.

Wichtig!

Für den Aufnahmeantrag ist die Angabe einer E-Mail Adresse zwin-
gend notwendig, da die Kommunikation  darüber erfolgt. Ohne diese
Angabe erfolgt keine Aufnahme in die Sektion.

Austritt

Nach § 9 unserer Satzung muss der Austritt aus der Sektion schriftlich
bis spätestens 30.09. des laufenden Jahres der Sektion mitgeteilt
werden. Die Mitgliedschaft in der Sektion gilt im Falle des Austritts nur
bis zum 31.12. des laufenden Jahres. Die generelle Gültigkeit des
Ausweise besteht bei laufender Mitgliedschaft immer bis Februar des
neuen Jahres, so dass der Zeitraum bis zum Versand der neuen Aus-
weise überbrückt wird.
49



50

Änderungsmitteilung

Name: .........................................

Vorname: .........................................

Anschrift Straße: .............................................

PLZ / Ort .............................................

Bankverbindung: Bank: .............................................

IBAN: .............................................

BIC: .............................................

Panoramaversand

Sonstige Änderungen ..................................  

....................................
Datum       Unterschrift

Eingabe in MV- Manger am:      ...................................

....................................
      Unterschrift



Der Vorstand
1. Vorsitzender Jens Hennig

0172 / 62 53 16 32
1.vorsitzender@alpenverein-poessneck.de

2. Vorsitzender Frank Wicht

0172 / 7 98 21 11
2.vorsitzender@alpenverein-poessneck.de

Schatzmeister Jens Voigt

0174 / 6 88 40 67
 schatzmeister@alpenverein-poessneck.de

Personalreferentin Kirsten Wicht

036640 / 2 30 18
 personalreferent@alpenverein-poessneck.de

Jugendreferent Tobias Albert

0160 / 1 44 29 98
jugendreferent@alpenverein-poessneck.de

Schriftführerin Christel Hoffmann

03647 / 41 43 05
   schriftfuehrer@alpenverein-poessneck.de


















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Der Vorstand
Impressum

Herausgeber: Deutscher Alpenverein e.V. Sektion Pößneck

Redaktion: Kirsten und Frank Wicht, Jens Hennig

Für die eingesandten Manuskripten, Materialien und Bilder sind die Verfas-  
ser verantwortlich. Die Redaktion behält sich bei Bedarf das Recht der aus-   
zugsweisen Wiedergabe von Zuschriften und Beiträgen vor.
Sie bedankt sich bei allen Mitgliedern, die Beiträge für das Programmheft 
geschrieben bzw. Fotos bereitgestellt haben.

Redaktionsschluss: 01.11.2021
Auflage:
Fotos:
Druck:

25 Stüc0 k
Deutscher Alpenverein e.V. Sektion Pößneck 
Telehaus Korn, Bad Lobenstein
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Pößnecker Klettersteig zum Piz Selva (2943m)
Aussichtsreiche Überschreitung der Sella-Gruppe vom Sella- zum Grödnerjoch

Der Pößnecker Klettersteig (Baujahr 1912) gilt als einer der ältesten und an-
spruchsvollsten in den Dolomiten. In Verbindung mit der Überschreitung des 
Sella-Plateaus zum Grödnerjoch ergibt sich eine sehr lohnende, aussichts-
reiche Tagestour. Um die Instandhaltung des Klettersteiges haben sich in 
den letzten Jahrzehnten die Bergfreunde der Sektion Gröden des Alpenver-
eins Südtirol verdient gemacht. Als Zeichen der Verbundenheit trägt er an 
seinem Einstieg Inschriften der Gemeinde Wolkenstein, der Stadt Pößneck 
und der befreundeten Alpenvereinssektionen.

Talort Wolkenstein

Ausgangspunkt Sellajoch (2240 
m) – Übergang
vom Grödner in‘s
Fassatal

Gehzeit jeweils 3.50 Std. 
im Auf- und 
Abstieg 

Höhenunterschied 750 Hm

Anforderung Pößnecker Klet-
tersteig (D); im 
direkten Abstieg 
zur Pisciadùhütte 
kurze und weiter 
zum Grödnerjoch 
längere Drahtseil-
passagen; anson-
sten unschwierige 
Gebirgssteige

Einkehr Pisciadùhütte 
(2587 m, C.A.I. 
Bologna), 
100 Betten, geöff-
net Juli bis Sep-
tember
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Von einem garagenähnlichen Gebäude 
am Sellajoch folgen wir dem Steig unter-
halb der Sellatürme etwa 30min bis zum 
Einstieg des Klettersteiges (2280 m) bei 
einem der Wand vorgelagerten kleinen 
Felsturm. Hier ist der Rand der ersten 
Terrasse der Sella am tiefsten einge-
schnitten. Die anfänglichen 60 m des 
Klettersteiges verlaufen fast senkrecht, 
bevor wir über leichtere Felsen (nicht 
gesichert) zur Schlüsselstelle, einem in 
zwei Abschnitte geteilten, engen und 
teilweise leicht überhängenden Kamin 
gelangen.

Dem Kamin entsteigen wir
sehr exponiert auf einen
abstehenden Felspfeiler und
über eine kurze Leiter wieder
in die senkrechte Wand. Noch
100 m anhaltend steil, entlang
weiterer kurzer Kamine und
Felsrisse, zuletzt über eine
schorfige Mulde erreichen wir
die große Schuttterrasse
(2550 m, bis hier etwa 2 Std.).
Steigserpentinen empor, spä-
ter in Querung nach links gelangen wir zum breiten Sattel zwischen Piz Ciavazzes 
und Piz Selva und von dort über ein Felsband (wieder gesichert) zu einer schluchtar-
tigen Rinne. Deutlich leichter als im unteren Teil erreichen wir über gut gestuften 
Fels 200 m höher den Piz Selva (2943 m). Zum Abstieg zu einer der Passstraßen 
folgen wir dem Rand des Sella-Plateaus zum Piz Gralba (2972 m) und Piz Miara 
(2965 m) mit dem großen Gipfelkreuz („Wächter des Grödnertales“). Von dort kann 
man alternativ südostwärts in das Val Lasties und zur Sellajoch-Straße (teilweise 
seilgesichert) absteigen. In nordöstlicher Richtung gelangen wir auf dem Steig 
Nr. 649 zur Gamsscharte (2923 m, hier bleibt der verfallene Steig nach links unbe-
achtet) und weiter zum Pisciadù-Sattel (2903 m, auch von dort in‘s Val Lasties und 
zur Sellajoch-Straße).
Steig Nr. 676 führt nun anfangs steil und seilgesichert (wenig Geübten ist Kletter-
steigausrüstung anzuraten)  hinunter zur Pisciadùhütte (2587 m). Eine Rast an der 
Hütte mit schönem Blick auf den gleichnamigen See ergibt sich nach 6 Std. Gehzeit 
wie selbstverständlich. Gut gestärkt nehmen wir den gut einstündigen Abstieg durch 
das Val Setus (nochmals teilweise seilgesichert) zum Grödnerjoch (2.125 m) auf 
dem Steig Nr.666. Leider existiert keine direkte Busverbindung zwischen Ausgangs-
und Endpunkt.
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